
Bürgerplattform Pro St. Pölten, 20.05.2020 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

Wir sind - seit 1994 - eine überparteiliche Interessengemeinschaft von Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt St. Pölten, ohne wirtschaftlichem Interesse.   

Bereits Erreichtes: Initiative zur Verhinderung einer Müllverbrennungsanlage,  
Schließung der Glanzstofffabrik und nun sind Viehofner Seen ein begehrtes Freizeitareal: 
Gute Luft statt Gestank! 

Bäume:  warum so viele Bäume roden? z.B. Altoonapark, Promenade,…wissenschaftlich 
ist bewiesen, dass Bäume sich auf das seelische Wohlbefinden positiv auswirken.  In der 
Innenstadt sind Erholungszentren notwendig….besonders jetzt mit Corona…..   

KiKuLa: gute Idee, aber warum gerade an diesem Standort? Möglich wäre z.B. Caritas 
Rennerpromenade, FH, Schulcampus,…?  Oder müssen wir uns hier an die N.Ö. 
Landesregierung wenden? 

Überschießende Bautätigkeit/Wohnungsbau: wir Bürger wollen zeitgerecht über 
Bauprojekte, z.B. Wohnungsbauten, Leiner, Europaplatz, Verkehr,…. informiert werden, 
um Stellung nehmen zu können! Wie und wo erfahren wir Details über die geplanten 
Projekte in St. Pölten?  

Bedenklich:  45 Einsprüche beim Bauprojekt/Bebauungsplan „Wohnen am Fluss“ 
wurden in der Gemeinderatssitzung nicht berücksichtigt. Stattdessen einstimmige 
Abstimmung zugunsten des Projektes!!? Bis jetzt keine Antwort/Rückmeldung/Reaktion 
zu unserem am 20.02.2020 fristgerecht eingebrachten Einspruch! 

Wie sehen Sie die Erfüllbarkeit unserer Wünsche? Wie und in welcher Form können Sie  
unsere Anliegen unterstützen?  Oder ist hier die N.Ö. Landesregierung zuständig?  

Wir würden gerne bei einem gemeinsamen Stadtspaziergang Ihre Sichtweise zur 
unterschiedlichen Ansicht von Dr. R.  Seiß erfahren und verstehen. Wie sehen Sie St. 
Pölten in 10 – 20 – 30 Jahren?   

 

 

Obfrau Mag. Ulrike Zöchling und Stv. Friedl Nesslinger im Namen des Vorstands  



 

 


